
• Klinik • Tageszentrum • Ambulatorium

• Neurologische und Muskuloskelettale Rehabilitation • Schmerzzentrum 

• Pädiatrisches Therapiezentrum • Rehazentrum für Sklerodermie

• Spine and Brain Center • Psychosomatik • Spezialsprechstunden 

• 

• www.reha-rheinfelden.ch

• info@reha-rhf.ch 

	 Verkehrspsychologische Untersuchung

	� Mit einer verkehrspsychologischen Untersuchung wird beurteilt, ob aus medizini-
schen und/oder psychologischen Gründen die Fahrtauglichkeit, d. h. die gefahrenfreie 
Teilnahme am Strassenverkehr, eingeschränkt ist. Bei einer verkehrspsychologischen 
Untersuchung werden standardisierte psychologische und neuropsychologische  
Verfahren angewendet, bei denen die erhobenen Untersuchungsbefunde den Durch-
schnittswerten von statistisch vergleichbaren Kontrollpersonen gegenübergestellt 
werden. Die Untersuchungsbefunde müssen die kognitiven und charakterlichen 
Bedingungen für die Teilnahme am Strassenverkehr erfüllen Die Resultate und die 
Beurteilung einer verkehrspsychologischen Untersuchung werden in einem schrift-
lichen Bericht oder einem verkehrspsychologischen Gutachten dokumentiert sowie 
nachvollziehbar und schlüssig beschrieben.

	 Leistungsangebot der verkehrspsychologischen Untersuchung

	 •	Aktenstudium (Sachverhalt / Vorgeschichte)
	 •	 �Beschreibung des medizinischen Sachverhalts nach Angaben der zu untersuchen-

den Person (medizinische Anamnese)
	 •	Verhaltensbeobachtung
	 •	Einsatz von psychologischen / verkehrspsychologischen Testverfahren
	 •	Erstellung von Berichten und Gutachten
	 •	 Informations- und Beratungsgespräche
	 •	 �Information über die Möglichkeiten zur Wiederherstellung der Fahrtauglichkeit 

(z. B. Fahrtraining, Fahrzeugumrüstung)
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	 Auskunft

	� Reha Rheinfelden 
Salinenstrasse 98 
4310 Rheinfelden

	 Anfahrt

	� Mit der Bahn  :  
von Basel oder Zürich 
bis Bahnhof Rheinfelden

	� Mit dem Auto  :  
A5 (  D ) Karlsruhe–Basel 
A3 ( CH ) Basel–Zürich 
Ausfahrt Rheinfelden-Ost

	� Telefon 061 836 51 51 
Fax 061 836 52 52 
www.reha-rheinfelden.ch
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	 Was sind die Mindestvoraussetzungen zum Führen eines Fahrzeugs?

	� Die Mindestvoraussetzungen hinsichtlich der Hirnfunktionen sind aus verkehrs
psychologischer Sicht erfüllt, wenn bei den folgenden verkehrsrelevanten Leistungs-
merkmalen keine wesentlichen Beeinträchtigungen vorliegen:

	 •	 �Aufmerksamkeitsniveau, Aufmerksamkeitskontinuität und Teilung der Aufmerk- 
samkeit

	 •	Belastbarkeit (Stressresistenz)
	 •	Qualität der visuellen Wahrnehmung
	 •	Merkfähigkeit und das kurzfristige Behalten
	 •	psychomotorische Koordination
	 •	Lernfähigkeit und das logische Denken
	 •	 fein- und sensomotorisches Geschick

	� Die charakterlichen Mindestvoraussetzungen sind aus verkehrspsychologischer Sicht 
erfüllt, wenn bei den folgenden verkehrsrelevanten Leistungsmerkmalen keine we- 
sentlichen Beeinträchtigungen vorliegen:

	 •	Risikobewusstsein und Risikobereitschaft
	 •	Anpassungsbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein
	 •	Lernbereitschaft
	 •	Einsicht in das eigene Fahrverhalten
	 •	Fähigkeit zur Selbstkontrolle
	 •	Umgang mit aggressiven Impulsen
	 •	emotionale Belastbarkeit
	 •	Frustrationstoleranz
	 •	 �Fähigkeit zum situationsangepassten Umgang mit bewusstseinsverändernden Sub-

stanzen

	 Wann ist eine verkehrspsychologische Untersuchung notwendig?

	 �Immer dann, wenn aufgrund eines körperlichen und/oder geistigen Zustandes ab- 
geklärt werden muss, ob weiterhin ein Motorfahrzeug sicher geführt werden kann 
und keine Verkehrsgefährdung zu erwarten ist.

	 Beispiele dafür sind:

	 •	 �Beeinträchtigungen der körperlichen und geistigen Leistungsfähigkeit bei neurolo-
gischen oder psychischen Erkrankungen.

	 •	 �Motorfahrzeugführerinnen und -führer, bei denen die Gefahr eines plötzlichen 
Versagens der psychischen oder kognitiven Leistungsfähigkeit in Folge von psychi-
scher Überforderung, Krisen, neurologischen Anfallserkrankungen oder Medika-
menten besteht.

	 •	 �sicherheitswidrige Einstellungen oder Persönlichkeitsmängel mit der Gefahr, dass 
die Motorfahrzeugführerin bzw. der Motorfahrzeugführer sich nicht regelkonform, 
sicherheitsgerecht und rücksichtsvoll verhalten wird.

	� Unter welchen Voraussetzungen soll eine Person nachweisen, dass sie 
die Mindestanforderungen für die Teilnahme am Strassenverkehr erfüllt?

	 •	 �Wenn aufgrund einer diagnostizierten Krankheit oder altersbedingten Veränderung 
mit einer Beeinträchtigung der Hirnfunktionen oder charakterlicher Merkmale zu 
rechnen ist.

	 •	Wenn ein bestimmtes, gesetzlich festgelegtes Höchstalter erreicht ist.

	 Wo findet die verkehrspsychologische Untersuchung statt?

	� Die verkehrspsychologische Untersuchung findet in der Abteilung Neuropsycho- 
logie / klinische Psychologie der Reha Rheinfelden statt.

	 Anmeldung

	� Die Anmeldung erfolgt mit einem ärztlichen Überweisungsschreiben oder einer amt-
lichen Zuweisung.

	 Kosten

	� Die Kosten einer verkehrspsychologischen Untersuchung werden in der Regel nicht 
durch die Unfallversicherung oder die Krankenkasse übernommen und müssen des-
halb durch die zu untersuchende Person selbst getragen werden.


